
Trainingslager 2011 ð Mallorca 

1. Mannschaft FC Wolfwil 

 

 

Tag 1 ï 09. März 2011 
 
Mit einem grossen Kader von 22 Spielern, Betreuer und Trainern 
reisten wir in das diesjährige Trainingslager nach Mallorca. Nach der 
Ankunft im Hotel fand bereits am Nachmittag die erste 

Trainingseinheit statt. Um sich an 
den harten Kunstrasen zu 
gewöhnen, waren vor allem 
spielerische Elemente Bestandteil des 
Trainings.  
 
Anschliessend war das gemeinsame Abendessen im Hotel sowie 
der erste Apéro angesagt. Dieser fand im Bierkönig statt, wo wir 
gleichzeitig noch das CL-Spiel Schalke ï Valencia auf 
Grossleinwand schauen konnten. Der Rest des Abends war jedem 
freigestellt. 

  



Tag 2 ï 10. März 2011 
 
Nach dem Morgenessen um 8 Uhr stand das 2. 

Training auf dem Programm. Hauptkriterien dabei 

waren Taktik (Angriffsauslösung) sowie für die Offensiv-

Spieler noch Torschuss-Training. Speziell an der Taktik wurde 

Ăgeschliffenñ was sich im weiteren Verlauf des Trainingslagers noch auszahlte und hoffentlich 

auch in der Rückrunde gleich umgesetzt wird.  

 

Am Nachmittag war dann kurzfristig ein Trainingsspiel 

gegen den FC Veltheim angesagt. Entsprechend wollten 

wir gleich die einstudierte Angriffsauslösung in die Tat 

umsetzen. In der 1. Halbzeit versuchten wir den Ball stets 

flach zu halten und nicht mit hohen Bällen zu agieren. 

Dabei schlichen sich einige Fehler ein, welche der 

Viertligist aus dem Kanton Zürich eiskalt ausnutze und 

zur Pause 2:0 führte. Die Reaktion folgte in der 2. 

Halbzeit postwendend. Viele schöne Angriffe, tolle 

Vorstösse über die Aussenpositionen, aggressives 

Forecheckingé All dies f¿hrte dazu, dass wir das Spiel 

noch mit 4:2 gewinnen konnten. 3 

Tore wurden dabei von Marc über die rechte 

Seite toll vorbereitet. Die Tore schossen Fab (Penalty), 2x Büdi und 

Dani.  

 

Das Programm am Abend war dann wieder ähnlich. Nach dem 

Abendessen im Hotel fand der zweite gemeinsame Apéro im Beach 

Club ï einer gemütlichen Lounge ï statt.  

 

 

 

 

 

Tag 3 ï 11. März 2011 
 
Gleich wie am Vortag standen auch heute wieder ein Training 
am Vormittag sowie ein Spiel am Nachmittag auf dem 
Programm. Am Morgen wurden vor allem Sprints sowie weitere 
taktische Elemente trainiert (Angriffsauslösung und Einwurf).  
 

Im Spiel gegen den 
2.-Liga Spitzenreiter 
Welschenrohr zeigten wir eine sehr starke 
1. Halbzeit. Trotz 2:1 Rückstand zur Pause (Tor Stefi Kölliker) 

spielten wir starken Kombinationsfussball und hätten das ein 
oder andere Tor mehr schiessen müssen. In der 2. Halbzeit war 
dann die Luft draussen. Ein schöner Konter der Welschenrohrer 
führte zum 3:1 und kurz vor Schluss fiel noch das 4:1. 
 

 
 
 
  



Tag 4 ï 12. März 2011 
 
Am Samstag-Morgen war noch die 
letzte Trainingseinheit angesagt. Um 
die müden Beine etwas aufzulockern 
machten wir ein lockeres Footing am 
Strand entlang. Das Wetter war nicht 
mehr so schön wie an den Tagen 
zuvor. 
 
Am Nachmittag gingen wir gemeinsam 
mit dem Bus nach Palma. In der Stadt 

konnte jeder machen was er will, ob etwas einkaufen oder in ein Pub 
gehen. Der starke Regen führte dazu, dass eher die 2. Version 
bevorzugt wurde J danach gingôs wieder mit dem Bus zur¿ck. In einem 
Restaurant gab es ein leckerer Apéro (natürlich wie überall mit 
Grossleinwand & Fussball). Zu guter Letzt landeten wir zum Abendessen 
im Steakhouse. Das Essen war fantastisch und machte das doch eher 
bescheidene Hotel-Buffet für einen Moment vergessen J  
 
 
 
 
Tag 5 ï 13. März 2011 
 
Bereits um 05.45Uhr wurden wir im Hotel abgeholt. Die Heimreise wurde angetreten und am Mittag 
waren wir schon wieder zurück am Bahnhof Oensingen angekommen.  
 
Fazit: es war ein tolles, erfolgreiches Lager. Wir machten taktisch grosse Fortschritte und versuchen 
natürlich, dies in der Rückrunde umzusetzen. Wichtig ist auch, dass alle ï abgesehen von müden 
Beinen und kleineren Blessuren ï gesund aus dem Lager zurückgekehrt sind. Zudem war es sehr 
wertvoll, dass auch 4 B-Junioren am Lager teilnahmen, was ebenfalls super geklappt hat. 
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Weitere Impressionen zum Lager: 

 

  
  



   
 

   
 

   
  



  
 

  
 

  
 

  



  
 

   
 

  
 

   
  



  
 

  
 

  
 

  


